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Beilage zu Nr . 44 - er Karlsruher Zeitung .
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Freitag , LL Februar Z8« 8

Deutschland
Dresden , 16 . Kebr . ( Fr . I .) Die zur silbernen Hvch -

zeilsseier des Königs Georg reisenden Hannoveraner
k«/Zen heute Vormittag in zwei Extrazügen hier durch . EL
mochten ihrer 400 im ersten und etwas über 200 im zweiter !
ZÄgkHein ; jedem dieser Züge war im ersten Wagen ein starkes
Musikkorps beigegeben / Die k. sächsische Regierung hatte alle
Veranstaltung gegen etwaige Demonstrationen getrosten , und
um ihnen vorzübeugeu , das Einnehmen des Mittagessens so¬
wohl in Neustadt - als Altstadt -Dresden nicht zugelassen ,
wozu übrigens die elfte Morgenstunde auch nicht geeignet ge¬
wesen wäre . Der kurze Aufenthalt auf beiden Bahnhöfen
verging gleichwohl nicht ohne gegenseitiges Zurufen und
Tücherschwenken der Keifenden und des ihrer harrenden Pu¬
blikums ; ja zuweilen ließ sich auch wohl eine weißgelbe Fahne
blicken . Von hier aus ist die Betheiligung an der Fahrt nur
sehr schwach gewesen , doch sollen einige Personen schon früher
abgereist gewesen sein , um erst von Bodenbach , der ersten
österreichischen Station , aus , wo das Mittagsmahl eiuzunehmen
war , die Züge mit zu benützen . — Vor einigen Tagen ging
die Nachricht durch verschiedene Blätter , daß die österreichi¬
sch e R e g i e r u n g an Quartier - und VerpflegungsHeldern von
der unsrigen 660,000 st . beansprucht habe , die L -tände ist ge¬
heimer Sitzung aber stur 400,000 fl . bewilligt hätten . Die
Nachricht äst durchaus unbegründet -; dagegen ist es gewiß , daß
gleich nach dem Kriege , ohne Rücksicht auf die Bundesgenossen - -
schast, ein Kosien - Und Schadenersatz von Oesterreich veälgtzgt
und auch an dasselbe geleistet worden ist .

. Vermischt « Nachrichten .
München , 16 . Febr . Bei dem bayrischen Uutersiutz «ugS -

kömitee für die Noihlerdenden in Ost P-r entzerr sind bi « zum
10 . Febr . eingegangen AtziM fl. 53 ' kr. g durch den Kassier Hrtt , Angeto
Knorr an KommerzitnrachGteMrN - in Königsberg abgesandi . vl .ONO ft.
29 kr. ; auch sind einige Naturalien Angegangen und ehe/rpasts »ach
Königsberg gesandt worden . Das hiesige Konütze , zzrr Liiideruu ^ ôrr
Noch in Ostpreußen erhielt aus Kerl i n , . 9w-Fehr . ^ folgendes «schrei¬
be» : . »D « königl . preußische Gesandte Frhr . v . Werthern hat Mit von
dem erfolgreichen Wirken des zufammmgetretcnen Komitee ' s zur Lin¬
derung der Noch in Ostpreußen , sowft .dern bereits erfotgie « Abgang
bedeutender Geldunterstützungen nach Königsberg Mittheilung gemacht .
Am diesen Beweisen echtdeutscher Gesinnung habe ich mit lebhafter
Goimgthmrng Kenntniß genommen , lind ich kann es mir nicht vem
sagen , dem Komitee fsir die im Interesse der Nothleidendon Ostpreu¬
ßens in so hohem Grad bethäsigte Wirksamkeit meinen ganz ergebenste «
Dank auszusprechen Der Kanzler des Norddeutschen Bundes , Graf
Bis -ms ' rck ." . .* Londou, , 17 . Febr . Stastgespräch -ist » och ftitmer das räthsel -
kaste Verschwinden des Reo . Mr . Spike . Bor einigen Lagen er-
schi« plötzlich in der „Morn . Post " eine schon an ' demselben Äbeich
durch den „ Globe "

widerlegte Nachricht , man habedtzn Verlornen gus -
ftndig gemacht . Schon vor etwa K. Jahren sst. dem jetzt unsichtbar G «-
wordenen etwas Aehnliches widerfahren , als er auf dem Punft stand ,
sich zu verbeiralhen , und jetzt deutet man auf das ichoü Mehrfach in
Romanen behandelte Thema des Bräutigams , den man am Vorabend
der Hochzeit abfäugtund in ein Privatirrenhaus .sperrt , chs die Lösung
des vorliegenden Mthsels hin .
- - . . .

Southampton , 17 . Febr . Das Postdampfschiff des Nvrdd . Aoyd
„ Sdeu-Vmk '

, Kap « . F . Dreyer , welches am 6. Februar ^
von

abgegangen war , ist beute 11 Uhr VornritsggH - nach
einer schnellen . RHo , von 10 Taggn wohlbehalten un » An EA 'wDs
eingetrvffeu und W um 1 Uhr Nachmittags die Reise nach Vvbnkvst -
sortgesetzt. Dasselbe bringt außer der neusten Post 73 Pastagieft ; v.dlk.e
Ladung und 476,000 .Dollars an Contanten .

"
Neu ' - U

'
ork

'
, ^7 . Febr . ( Per transattantifchen Lklegraph .)

Z .e.W . M a H l b e r g . . . . /

- Brrfteigerungs - Au

Pofibampffchiff des Nvrdd . Lloyd „ Deutschland "
, Kapit , H . Wessels ,

welches am 3. Febr . von Bremen und am 8. Febr . von South¬
ampton abgegangen war , ist gestern 1 Uhr Morgens nach einer
schnellen Reise von 10 Tagen wohlbehalten hier angekommen .

s « . Mannheim , 17 . Febr . ( Kursbericht der Mannheimer
^ Börse .) Weizen , eff. Kies. Gegend , 200 Zollpfd . 17 fl. 15 G ., 17 fl .

30 P . , ungarischer 17 fl. 48 G . , 18 fl. — P . , auf Lieferung pr .
. März - fl. — G - , 18 fl. — P . — Roggen , eff. 14 fl . 40
A , 14 fl. 50 P „ aus Lieferung pr . März — fl . — G , — fl. — P .
^ Gerste , eff . hies. Gegend 11 fl. 20 G . , 11 fl . 30 P . , ungarische14 fl . 36 G . , 11 fl. 48 P . , württembergische 11 fl . 36 G . , 11 fl.
40 P . , fränkische - fl. - G . . — fl. - P . — Hcher , eff . 100
Zollpfd . 5 fl. — G . , 5 fl . 10 P . - Kernen , eff. 200 Zollpfd . — fl.— G . , 17 fl. 30 P . — Oelsamen , deutscher Kvhlreps — fl - — G ,18 fl. 18 P . , ungarischer - fl. — G . , 17 fl . 15 P . — Bohnen— il . — G . , 14 fl. — P . — Linsen fl. — G . , 12 — 15 fl. —
P . — Erbsen — fl. — G ., 12 fl. — P . — Wicken — fl. — G .
10 fl. — P . — Kleesamen , deutscher I — fl. — G ., 26 fl. — P .— Oel : ( mit Faß ) 100 Zollpfd . Leinöl , eff . Inland , in Parthim — fl.^ G . , 22 fl. 30 P . , faßweise — fl. — G ., 22 fl. 45 P . — Rüböl ,
A Inland satzweise — fl. — G . , 21 fl . 30 P , in Parthim — fl .- -rr- G . , 21 fl. — P . — Mehl 100 Zollpfd, : Wrizeninehl , 'Nr . 0
— st. - G ., 1-4 fl . 20 P ., Nr . 1 — fl. — G ., 14 fl. 15 P „ Nr . 2 — fl.' — Ät, . 13 fl. 15 P . , Nr . 3 — fl. — G .. 11 fl . — P . , Nr . 4 — fl.
,-7-;

'
ßs., 8 fl. — P ., norddeutsches im Verhältnis billiger . — Roggeu -

-- « rhl , ftanzöstsches , Vorschutz, — fl . - 7 G . , — fl. — P . — Brannt¬
wein , eff . -( 50 °/o n . T .) lranfit ( 150 Litre «) - r , fl . — hi . , 25 fl.

) .
-30 P . - ' Sprit , 90 °/ « , tranfit - fl. — G . , — 7) . — P . —
Petroleum , in Parthim verzollt , nach Qualität — fl . — G . , II fl.

st stü P . — - Mohnöl , per 100 Zollpfd . — fl. — G . , — fl . — P .

Weizen , Roggen und Gerste ziemlich unverändert , Hafer fest , Leinöl .Rüböl und Petroleum unverändert , Mehl in bessern Lorten mebr be¬
achtet , ordinäre Sorten etwas ruhiger .

Hilfrverein zur Unterstützung der Not !,leidende «: in
Ostpreußen .

13 . Veröffentlichung .
Seil unserer letzten Veröffentlichung sind wieder eiiigeqangm : DurchHvfprediger K . W . Doll nachträglich durch Pfarrer Löffel von den Ge¬meinden Langensteinbach 9 fl . 12 kr. . Auerbach 2 fl. 24 kr . und Spiel¬berg 14 fl . 24 kr., zusammen 26 fl . durch Rabbiner Millstätter vonE . Maier Wwc . 1 fl ., durch Ed . Koelle von Ungenannt 1 fl. , A . Wolfin Bühl . 1 fl . 45 kr. , für eine Orange 2 fl 18 kr. , Emit Hafner30 kr , durch Oberamtmann Baader in Villingm , Ergebniß der ersten

Sammlung daselbst , Angegangen bei demselben 88 fl . 25 kr., Lei Kreis -
gcrichtödirektor Junghanns 36 fl . 45 kr. , bei Stadtpfarrer und Dekan
Kutlruff 19 fl . 24 kr. , bei Bürgermeister Wittum 10 fl. 10 kr ., bei derRedaktion des „ wchwarzwälders " 38 st. 41 kr., zusammen 193 st .25 kr. , Comptoir der „Warte " 70 fl . , zweite Sendung von Sl Blasiendurch Fr L . 12 fl. , Revisor v . K . 5 fl. , durch Stadldirektor P . Gue -rillol in Lahr von H . 30 kr ., von oen Gemeinden Nonnenweier 37 fl .55 kr . , Wittenweier 9 fl. 50 kr , Allmannsweier 65 fl . 15 kr ., Hugs -iveier 29 fl. 32 kr. , von A . R . D . 1 fl. 45 kr . zusammen 144 fl .47 kr ., durch Stadtpfarrer Zittel aus dem Opfer der kleinen Kirchevom 16 . Febr . 1 fl ., von einer fröhlichen Gesellschaft in der Stepha - -
niciistraße 6 fl. 4 kr. , zusammen 437 fl. 49 kr , im Ganzen 464 st .49 kr ., worüber Quittung . Hierzu kommen laut unserer Veröffent¬lichung vom 14 . d. Mts . 7402 fl. 58 kr., sind also bis heute zusammenAngegangen 7867 fl . 47 kr . Weitere Beiträge nehmen , die im Aufrufgenannten Komileemitglieder mit Dank entgegen . — Die badischenBlätter werden im Interesse der Sache um Aufuabme dieser Veröffent¬lichung ersucht .

Karlsruhe , den 19 . Februar 1868 . Die Hauptkaffe :
Ed . Ko eile .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Hsrm . Kr oen lein .

Marktpreise der vergangenen Woche hmtgetheilt vom Statistischen Bureau).
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I « Folge richterlicher Verfügung werden am

Donnerstag den 27 . Februar d. I . ,
'

früh 8 tlhr ,
im Rathhause zu KlPPmhAm den Anselm Müller
Ebeleulen von dort ' nochbefchriebene Liegenschaften
öffentlich si^ Eiaenthnifl verstAgen , wobei der endgül¬
tige ZuWlagicnolgt , wmü der SckätznngsprAs aüch
inchtz- ebcktn - Mrd . -

, ,

Gin zweistöckiges ^ Wöhnhäir « ) ammt
Schmer, - Stallung , Schopf nick Hosraithe ,
in brr Steingasse int ' Orte Kipstenheim ge¬
legen , neben LattdÄkn Kapp und Lion
Cerf 'S Wittwe , sammt Platz , worauf dizse
Gebäulichkeiten stehen . Anschlag . . . 4M ) fl.- 2., / 7

^ ' '
16 Viertel 26 Rukhm Mtr - instb Jtrm .

Anschlag . . . . . . . . 2410 fl .8 - - - >g- - '
.

'
4 « rertcf27 - Rüthen Wesm in .. ^ "

Anschlag . . . . . 7
^

. . 77 . . '
. 7Mst .s

2 Viertel - 18 Ruthön Rebm nr ^ Jtem .^ - ' ^

Anschlag . . , 7
.
-I > : 7 7 . 7 .

» " 24V fl.
. - Zusanimm 7300 fl .

Mahlbtyg . den 1 . Februar 1868 . , ,,
Der VollstreckungLbeaurte ,

' '
- ._ Karl Langes , _ _

Mah -lberz .
'

DerskeiArr » » gs - Ai »k « « -

djPMNg
In Folge richtemchrr Verfügung werben am

Freitag den 28 . Februar d. I . .- — 2 - - — » M Mi gr 2 tthrs " " — '

im Rathhause zu Altdvrf dem Stefan Dstbriuser
von dort folgenöe -Wgenschasten öffentlich versteigert ,wobei der endgillige Zuschlag erfolgt , wenn das höchste
Gebot dött Schahmitzspreis auch nicht erreicht , als :

1 -Viertel Acker auf den Geigen , neben Josef
Schwarz und Marx Groß , tar . 90 fl.

27 - - - -
1 Viertel Acker im Kranzhag , neben Bin -

zenS Schwab und Zosöf S '
mgler , lar . . . . 70 fl.
3 -

1 Viertel Acker beim Christoffelskreuz , neben
Weg und Rai « , tar .

'- 7 -7 '-. . . . . . 80 fl.
. . Summa 240 fl.

Hirvvir tijlrd der Schuldner , Stefan O sthauser
voflÄlitzstrf / dessen Aufenthaltsort nicht bekannt , mit
dem Anjkiaftt benachrichtigt , daß nach den entworfenen
Dreigernngsbrdingungen cher Kaufpreis baar zu zah - !
lesi-rs?/ westn nicht das , großh . Amtsgericht Eltenheim "
spZieswnS S Tade ' vor der Steigerungskagfahrt Zqh -
lnngszielei brwnligt

ZwKleich tstird Stefan Osthauser aufgeforbert ,einen ZnstekungSmanbatar 'ju ernennen und namhaft
zu machen , ansonst alle weitern Verfügungen mit der
Wirkung , »lS 'Hemr die Einhändigung an ihn selbst
geschahen » wäre -; an die - GerichtStafel angcschlägenwürden .

Mühlbach , dbttchFebruar 1868 .
Der MSstreckungsbeantte : '

_ _ Mrl Länger .
Zch .757 . K a x l s r u h d.

'

Bekanntmachung.
Eteittkohle « lieferung für - i « Mi¬

litär - Verwaltung betreffend
jffeLiAerüvL 'des '

ür der Zeit vom 1. Just 1868/69
für

'
sämiMlicheiFarmfönen de- Landes erforderlichen

BcbarsS der Militär - Venvaltung an Auhxep Stein
tAhsen lOsenNänd ) . ^estch^ ch in 1 -

74,200 Zentuern ,
soll im Soumissionsweg vergeben werden .

Die Lieferung hat in den Monaten März bis Juni
d . I . zu erfolgen ; die Bedingringen hiefür sind die
bisher üblichem.

Angebote hierauf mit Angabe des Preises frei
Waggon Mannheim und M - xau , der Quan¬
titäten und der Gruben sind mit der Aufschrift „ Stein¬
kohlenlieferung "

längstens bis
Freitag den 28 . Februar 1868 ,

Vormitlags 10 Nbr ,
portofrei an das Großherzogliche Kiiegs ' Ministcrium
Anznsendeu oder - in die hierzu aufgestellte Soumis¬
sionslade Anzulrgen .

Die Militär -Verwaltung behält sich die Wahl unter
den Soumittentcn vor und wird - auf Diejenigen , welchedie Kohlen direkt aus den Gruben beziehen und die
gesammte Lieferung übernehmen können vorzugsweise
Rücksicht nehmen . '

Karlsruhe , den 15 . Februar 1868 .
Sekretariat

des Großh . Kriegs - Ministeriums .
Fischer ._Z .H.737 . Untergrombach .

Stammholzversteigerung .
Die Gemeinde Untergrombach läßt ans

Freitag ben 2 8 . d. M . ,
Morgens 9 Uhr ,

im Gemeindewald dahier 30 Eichstämme und 1 Buche ,
zu Holländer - , Bau - und Nutzholz geeignet , auf der
Hiebsfläche selbst öffentlich versteigern .

Der Anfang ist im Bergwald .
Untergrombach , den 18 Februar 1868 .

Das Bürgermeisteramt .
_ Stelzer . _

Z.H.847 . Nr . 26 . Ettling em

Holzversteiaerung
Am Samstag drn - ,22 . d. M . werdiwerden aus der

Ettlinger Ltadtwald -Abtheilung 1 , 10 Tchöllbronner
Steig >

4025 Stück forlene Hopfenstange » u »o
528 Siück forlene Baumpfähle

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr aus der Dchöll -

bronner Slraße beim Lchühenkraiz .
Ettlingen , den 18 . Februat 186tz.

Städtische Bezirksforstei .
_ -seidel ,

Z .H779 . Nr . 404 . Bruchsal . ( Holzverstel -
gerung .) In den Domänenwaldungcn diesseitigenForstbezirks werden nachgenannte Holzsorlimeiite ver¬
steigert . und zwar

Freitag den 28 ^ Februar d. I .im Distrikt Eichelberg V 1 .
' 3 , 6 , Schlag 23 , 24 28 ,sowie außer den Schlägen .-

9 Klftr . eichenes Nutzholz . 181 ' /z Kffw . buchenes ,13 Klftr . eichenes , 4' / - Klftr . gemischtes Scheitholz ;4b Klftr . buchenes , b */ - Klsrr . eichenes un 8 gemischtesPrngelyolz ; 67Klftr . buchenes uni ? gemischtesStockholz ; 28,175 Stück buchene und gemischte Wellen .
Zusammenkunft früh halb 9 Uhr in der Schindgasseam Stembruch .
Bruchsal , den 15 . Februar 1868 . ,

Großh , bad . Bczirksforstei ,
. _ F . v , Girardi ._

ZH .795 . Nr . 111. Gengenbach , (Holzver -ster ĝerung .) Aus den DomLnenwaldungen deshtcngcn Forstbezirks werden mir Borgfrist bis 1 . No¬vember d . I . nachstehende N « delh,lzstaiigen versteigert ,Dienstag den 28 . Februar d J „
'

aus dem Distrikt Mooswald , ,Ablh . Hohltamie . Buch¬wald und Gaisschlelfe : 240 Gemststangen
'
, 3270

Hopfenstangen I . Ki ., 4090 9 . Kl ., 5730 M Kl, , 9500
Rebstecken und 4900 Bohnenstecken. Hnsammenkmiftim Ankerwirthshaits in Fabrik Nvrdrach , Vormittags10 Uhr .

Wrtrwoch den .2 .6 , Februar d. I . ,aus dem DistriktHütiersbach , Abch, Brunncmobel , und



Dislrik . Schnaitberg . Abth. Walschnersgnmd : 475 j
Gerüstftauaen , 1275 HopfenstangenI . Kl«, 1175 Kl. ,
1525 III . Kl-, 3975 Rebstecken und 8M Bohnenstecken .
Zusammenkunft un Gasthauö zlkr ^ onne dahier, Bor -
mittags 10 Uhr . *

Gengenbach, den 17 . Februar 1868.
Großh . bad. Bezirksforstei.

Mezel . _
Z .H.774 . Nr . 137 . Karlsruhe . ( Holzver -

steigerung .) Freitag den 28 . Februard I .
kommen mit unverzinslicher Borgfristbewilligung brs
Martini l . I . bei Zusammenkunft um 9 Uhr an der
„ Hodbrück " zur Versteigerung :

Im Domänenwaldc Kastenwörth : 24 Eschen - , 4 Ru¬
schen- und 3 Eichenstämme , mittlerer Starke ; 6 V,
Klftr . Ruschen- , 3 Klftr . Eschen - , 3V- Klftr . Eichen -
und IV. Klftr . Weichholzscheiter ; 33 ' . Klftr . harte
und 47 '/r Klftr . Weichholzprügel; 4200 gemischte
harte und 8325 Wcichhotzwellenund 8 Loose Schlag¬
abraum .

Im Domänenwalde Rappenwörth : 38V- Klftr .
weiche Prügel ; 6750 dergleichen Wellen und 6 Loose
Schlagabraum .

Das Holz im Kastenwörth wird zuerst versteigert,
mit Beginn des Langholzes.

Die Domänenwaldhüter werden auf Anfragen das
Holz vorher näher vvrzeigen.

Karlsruhe , den 16. Februar 1868 .
Großh . bad. Bezirksfvrstei.

_ K . Schmitt ._
Z h. 780 . Zivilkammer Nr . 288 . Villiugen .

( Bekanntmachung .) In Sachen der Ehefrau de»
Johann Georg HockenjoS , Anna Maria , geborene
Stockburger , in Oberkirnach, Klägerin , gegen ihren
Ehemann Johann Georg Hockenjos vbn da , Beklag¬
ten, Vermögensabsonderung betreffend, hat die Kläge¬
rin in einer dahier eingereichten Klage die Absonderung
ihres Vermögens von demjenigen des Beklagten be¬
gehrt , und ist zur Verhandlung über diese Klage Tag -
fahn in die öffentliche Gerichtssitzung vom

Dienstag den 24 . März d . I . ,
Vormittags halb 9 Uhr ,

angeordnet worden ; was zur Kenntnißnahme für die
Gläubiger hiermit bekannt gemacht wird .

Villingen, den 14 . Fcbr. 1868.
Der Vorsitzende des Großh . Kreisgerichts.

Junghanns .
Weisenh orn

Z .h 842 . Nr . 643 . Baden . ( Oeffentliche
Bekanntmachung . ) Die Ehefrau des Ragel -
schmieds Lorenz Heitz , jung , Anastasia, geb . Rein¬
schmidt , in Bühl , hat in der durch Anwalt G a m -
der eingereichten Klage vom 2. l . Mts . gebeten , sie
für berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von dem
ihres beklagten Ehemannes gerichtlich abzusondern
und in eigene Verwaltung zu nehmen, und wurde Tag¬
fahrt zur Verhandlung über drese Klage anberaumt auf

Dienstag den 31 . März l. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht .

Baden , den 14. Februar 1868 .
Der Direktor

des Großh . Kreisgerichts Baden :
Dr . P u ch e l t.

Beck .
Z . e.378. Nr . 348t . Pforzheim . (Bekannt¬

machung .) Das Großh . Domänenärar besitzt seit
unvordenklicher Zeit in hiesiger Stadt das sogenannte
Diakonatsgebäude in der Rosen- und Stiftsstraße hier,
nebst Hof und angebautem Abtritt . Letzteren Anbau ,
bezw . den Platz , worauf derselbe steht , hat das Großh.
Aerar verkauft ; der Gemeinderath dahier verweigert
aber die Gewährung , weil sich über den Erwerb dessel¬
ben wie des ganzen Diakonatsgebäudes nichts zum
Grundbuch eingetragen findet.

Aus Antrag des Großh . Domänenärars werden da¬
her alle Diejenigen , welche auf dieses Gebäude sammt
Zugehörde dingliche, lehenrechtliche oder fideikommissa¬
rische Rechte zu haben glauben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen, widrigenfalls sie dem neuen Erwer¬
ber gegenüber verloren gehen.

Pforzheim, den 12. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

ch e m b e r.
Z .e415 . Nr . 1377 . Neckarbischofshetm .

( Aufforderung .) Die Erben des verstorbenen
Michael Wolz von Untergimpern , Wilhelm , Marie .
Johann und Michael Wolz von dort , besitzen auf der
Gemarkung Neckarbischoföheim 89,6 Ruthen Wiesen
am Untergimperner Weg neben Michael Wolz und
Untergimperner Gemarkung .

Wegen mangelnder Erwerbsurkunde des Erblassers
verweigert der Gemeinderath von Neckarbischofshetm
die Gewähr , und werden daher auf Antrag der Vor¬
mundschaft über oben bezeichnete Erben alleDiejenigen,
welche an diesem Grundstück in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene , anch sonst nicht bekannte
dingliche , lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben oder zu haben glauben, aufgefordcrt,
solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls sie gegenüber
den jetzigen Besitzern verloren gehen würden .

Neckarbischofsheim, den 9 . Febr . 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Hornung .
Z . e.387 . Nr . 1761 . Schopsheim . ( Ver -

säumungserkennlniß . )
I . S .

des Jakob Sommer von Müllheim
gegenUnbekannte,
Aufforderung betr.

Da in Bezug auf die in unserer Aufforderung vom
26. Dezember 1867 Nr . 1 (Karlsruher Zeituug Bei¬
lage zu Nr . 4) beschriebenen Liegenschaften dingliche,
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüchenicht
geltend gemacht worden sind , so werden alle derartigen
Ansprüche im Verhältnisse zu dem Käufer der Liegen¬
schaften für erloschen erklärt.

Schopsheim, den 12. Februar 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

K i I g e n st e i n.
Z .e.412. Nr . 1906 . Donaueschingen . ( Gant¬

edikt .) Gegen Uhrenmacher Ferdinand Haller in
Hüfingen haben wir die Gant erkannt, und zum Schul -
denrichtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahn auf

Dienstag den 10 . März l. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen , welche
aus was immer für einen : Grunde Ansprüche an diese
Gantmasse machen wollen , aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Gant , persönlich oder Hurch gehörig Koholl-
mächrigle , schriftlich oder mündtzch anzmgeldeu, und
zugleich die etwa geltend zu machenden poHuaß - »der
Unterpfandsrcchte-zst bezetchstkn, rmd -zwitrunkk glerch-
zeitigerVorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweisesmit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt, daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Massepfleger :lud GlLchbigerauV

'
chuß A -

nannt , auch Borg - und Nachlaßverglekche mrsuM wer-'
den sollen , mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borg -
vcrgleiche und Ernennung desMafsepflegrrs und Gläu¬
bigerausschusses die Nichtcrscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitrelend angesehen werden.

Den im Auslande wohnenden Gläubigern wird auf¬
gegeben , spätestens bis zur Liquidationstagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber zum Empfang aller
Einhändigungcn , welche nach den Gesetzen der Partei
selbst oder in ihrem wirklichen Wohnsitzezu geschehen
haben , aufzustellen, widrigenfalls alle weiteren Ver¬
fügungen und Erkenntnissemit derselben Wirkung , als
ob sie ihnen eröffnet oder zugestellt wären , an die Ge¬
richtstafel angeschlagen, beziehungsweisedenjenigen im
Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufenthalt
bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Donaueschingen, den 11 . Februar 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

H . Schmidt .
Z .e.428 . Nr 1950. Villingen . ( Ganlcdikl .)

Gegen Metzger Johann Scherz inger von Vöhren-
hach haben wir Gant erkannt, und es wird nunmehr
zum Richtigstellungs- und Vorzugöverfabren Tagfahrl
auberaumt aus -

Montag den 9 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werde » alle Diejenigen , welche aus was innner
für einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzlen Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich, anzumelden und zugleich chre etwaigen
Vorzugs - oder Untzrpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkundestvorzulegen, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug aus Borgvergleiche und Ernemmng de« Masse-
pflegcrS und Gläubigerausjchusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhärrdigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen widrigenfalls alle weiteren Verfügrmgen
und Erkenntnifse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an demSitzungsorte
desGerichts angeschlagen , beziehungsweisedenjenigen im
Auslande wohnenden Gläubigem , deren Aufenthalts¬
ort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Villingen, den 14. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Fritsch .
Z . e.436. Nr . 2003 . Eiten he im . ( Gant¬

edikt .) Gegen den Nachlaß des Benedikt Stulz von
Kippenheim haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellung»- und Vorzug- verfahren auf

Montag den 9 . März 1868 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Gantmasse machen wolle» , solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlichoder
mündlich anzumelden, und zugleich die etwaiaen Vor¬
zugs- oder Unterpfandsrechte, welche sie geltend machen
wollen, zu bezeichnen haben, und zwar mttgleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung de«
Beweises mit andern Betveismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Glästbigerausschutzernannt , Borg - u»d Nach¬
laßvergleicheversucht , »nd sollen in Bezug auf Porg -
verglerche und Ernennung desMassepslegorsund .Gläu -
bigerausschusfes die Nichterscheinenhen als der Mehr¬
heit der Erschienenenbeitretend angesehen werbe »:.

Die im Ausland sich befindenden Gläubiger haben ,
einen im Inland wohnenden , damit einverstandene»
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen ,
oder , sofern sie durch einen AffwM vertreten werden,
wenigstens für den Empfang derjenigen.Zustellungen,
welche nach dem Gesetze an die Parthien selbst ge¬
schehen sollen , namhaft zu machen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen an diese Gläubiger mit der glei¬
chen Wirkung, wie wenn sie der Parlhie eröffnet wären ,
nur an der Gerichtstasel angeschlagen, beziehungsweise
den im Ausland .wohnMen . «WuLMM . derenLufi
enthaltsorl bekannt ist, durch die Pofiz »gesendetwurden

Etlenheim , den 15. Februar 1868?
Großh . bäd . Amtsgericht.

S ch r e m p p .
Z e.429 . Nr,3838 , Pforzheim , ( Gantedikt .)

Gegen Bäckermeister Karl Bessert ist Pforzheim
haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig¬
stellung»- und Vorzug-Verfahren auf

Donnerstag den 12 . März l. I . ,
Vormittags lOUbr .

(im Schöffensaal des AmtSrevisoratsgebäudeS hier)
angeordnet.

Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grund Ansprüche an die Gantmasse machen wolle«,werden daher aufgefordert , solche in der angefetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , die etwaigen
Vorzugs - und Untcrpfandsrechte , die der Lnmeldende
geltend machen will, zu bezeichnen , und zugleichdie
Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden ,

In Bezug aus BorgqeMtich . Imb Ernennung des
Massepftegers wird der Nichterjcheineude als der Mehr¬
heit der Erschienenenbeitrelend angesehen werden.

Den Ausländern wird aufgegeben , bis dahin einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller
Einhändigungen , welche nach den diesseitigen Gesetzen
der Parle : selbst oder in deren wirklichem Wohnsitze
geschehen sollen , anher zu bestellen , widrigenS alle wei¬
teren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der Wirkung
der Eröffnung denselben durch die Post zugescndetwerden würden.

Pforzheim, den 15. Februar 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

B .» e ck »a V

O . . TGaut
k» e« WehWch
letz wir ^ "
ffieMngs-

s
'

Z . e.447 . A .N^ 1724. La denk :
edikt ^l Ueber Vu NWlaß desMfl
2Älty « ar Hits ch> ou^ chriesbeiM l
eMnriU, uM wirv -Lagfahrt zustr mich '
Vorzugsverfahrcn auf

Dienstag den 24 . März d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

mlberGl« ». Wer « u» 4Ns was immer für einem
Gruno eilten Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlnsse « von der Mafsr , schriftlich »brr münb - ^
lich, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumesdm , die etwaigen Vorzugs - oder Unter-
vsandsrechte zu bezeichnen und züglerch die ihn: zu Ge¬
bot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung
anzutreten .

Auch wird au diesem Tage ein Borg - »der Rachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepfleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nichierscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitrelend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnender:
Gewalthaber für den Empfarm aller Einhändrgungen
zu bestellen . welche nach den Gesetze»: der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weitere» Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorle des Gerichts angeschlagen , beziehungs¬
weise denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern ,deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zuge¬
sendet wurden.

Ladenburg, den 17. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

I q c v b i.
Z . e. 394. BR .Nr . 946 . Philippsburg .

( Gant 'edikl . ) Ueber das Vermögen des P Land-
wirlhs Josef Herkmann von Kronau haben wir
Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellung»- und
Vorzugsverfahrcn auf

Donnerstag den 5 . März ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet.
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grund Ansprüche an die Gantmaffe machm wollen,werden daher aufgefordert , solche in der angesetzlen
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumeldm , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand- rechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldendegellendmachenwill, mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder Antretung
des Beweises mit andern BeweiSnftfteln.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausfchuß ernannt , ein Borg - und Rachlaß¬
vergleich versucht werden, und sollen in Bezug auf diese
Ernennung , sowie den etwaige» Borgvexgkfch die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitrelend angesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger hahrn läng¬
stens bis zu jemr Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestell : :: , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigen« aste weiteren Verfügungen
und Erkenntnis :̂ mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der. Partei eröffnet wären , nur qn den» Sitzung -ort
des Gerichts anxcschlagcn , bezw. den im Ausland woh¬
nenden Gläubigen , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugcsendet Würden.

PMppsburä , hen 8 . Febr . 1868.
Großh . bad . AnUsgericht.

H i m m e l s p a ch,
G treckfuß .

Z .e,38sl , Nr . 1566. Breiten , ( Ausschluß -
erkennt !: i .ß . ) Die Gläubiger, . welche ihre Forde¬
rungen in der Ganlsache gegen EUjabriha -Heßeida ,
cher von Bretlen nicht angemeldet haben, werden vonder Masse ausgeschlossen . Breiten , den 13. Februar1868 . Großh . bad . Amtsgericht. Kamm .

Z.cllM . Nr . 9987 . Freibnrg . ( Ausschluß -
erkenntniß .) Alle diejenigen Gläubiger , welche in
der Gant gegen Lithograph Ludwig Siefertin Fei¬
burg ihre Alffprüche por oder in d« heutigen Tagfahrt
nicht angeavEet hädW., werden hiermit von der vor¬
handenen . Masse amgMlossem Freiburg , den 11 .
Febr . 1864- GrvßhiFad . Amtsgericht, Pietz

Z^ L4Z . Nr . 1Ä5 , Baden , ( AvSschluß -
e r kennt »ft ß.) In >der Gautsache des . WagnersAndreas Klausmänr : yon O »S werden , alle «die¬
jenigen Gläubiger , welche in der Schuldenljqnidativns -
Lagsahrt vom 6. d . M - ihre Forderungen nicht ange¬
meldet habest , vost der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen,

. . . . _L N>. W- - _ -
aden, den 11 . Februar 1868.

GroM . bad . AnttsAerichk .
v . Zech .

Z . c.38d . Nr . 1425. Ettlingen , (Ausjchluß -
erkenntniß .)

Die Gant des Joses Rabvld von
Schöllbronn betr.

Werden diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderun¬
gen vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemel¬
det haben, von der vorhandene» Mage ausgescklosjen .V . R . W.

Etilingen , den 29, Januar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Richard .
Z .e.423 . Nr . 1049. Waldkirch . (Erkennk¬

ni tz.) In der Ganlsache de » Mathias Hpim von
Gükenbach, früher in Kollnau, wird zu Recht erkannte
ES sei das Vermögen der Ehefrau , Abäheid, geb.
Dorer , von dem ihres Ehemannes Mathias Heim
abzusondern. V . R. W . Waldkirch, den 15. Februar1868. Großh . bad. Amtsgericht. ^

H e l m,l e.
V.753. Nr . 2078. Stvckach . (Bekanntma¬

chung .) Zu O .Z . 26 des Firmenregisters wurde heute
eingetragen :

Johann Schulz vou Bodmaun verehelichte
sich am23 . v. M . mit Theodora Mqtheis von
Sanldvrs .

Nach dem Ehevertrage wirst jeder Thell 40 fl.in die Ehegemeinschaft, alles übrige Vermögenwird von der Genieinfchast ausgeschlossen .
Stockach, den 1t . Februar 1668t—

Großh . bad. Amtsgericht. ,

B.754. Stv ^ Ä. . ( Bekannima -. , _
chnng .) Anker O.Z . 3 desGästflschäMegister « « urh^ den el«
heute eiDmetrHAsn: r >

DaS Mitglied der Gesellschäsi ^ »sef Faller
und Eomp . mit ZweigniederlassungrnStSckach
Lorenz Wild von Lbsfingen ist am 17. März

HheodorHüser,
Neustadt, <i

^
>-

1867 gestorben und für dH
HgHelsMyn v« '
Mrxten. -

StMch , den 12. Februar 186» . -
Großh . bad. Amtsgericht.

Sauer .
V.755. Freiburg . ( Bekanntmachung . )

Nach Beschluß vom Heutigen, Nr. 3739, ist heute unter
O Z . 235 die Firma Ferd . Doubs in Freibnrg in da«
Firmenregister dahier eingetraaen worden. Inhaber ist
der ledige Sensfabrikant Ferdinand Dvnd « dahier .
Freiburg , den 8. Februar 1868 . Großh . bad. Amts¬
gericht . Di e tz.

V .758 . Nr. 797 .
'

W olf a ch. ( Bekanntnra -
chung.) In bas Handelsregister habm «irr einge¬
tragen : Ehevertrag de- Kaufmann « Johann KmÄl
Ziegler von Schiltach, ck. ck Schiltach, 7.
1867 , mit der Wittwe des SiseuhLndlers Philft ^i
Leonhard von Speyer , Emma Kärolina, gebdrenc
Baihing er , von Schiltach , womach jeder Theil «»
die Gemeinschaft IM fl . einwirft und alle« « gWfwattige und zukünftige fahrende Vermögen der Bram-
leute mit den etwaigen darauf ruhenden Schulden von
der Gemeinschaft «»«geschlossen und verliegenschaftet
sein soll .

Wolfach, dm 15, Febr. 1868.
Großh . b»d. Amtsgericht.

Fe perl in .
Z.e.3,-3. Nr. 1879. Bühl . ( Entmürrdi -

gung .) Die Helena Kistner vou Steinbach wnrb̂
wegenGemüthsschwächeentmündigt und f»r steJtzrmzDr esel von da als Vormund bestellt .

Bühl, dm 13. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.M u ß l e r.

Z.e.393. Nr. 1127. Eberbach , ( Erkenul -nitz.) Jakob Zimmermann vou Rvchman wird
wegen Gemüthsschwäche verbeistandet, und JakobWäsch von da zu dessen Beistand ernannt. B . K. W.Eberbach, den 14. Februar 1868.

Großh . bad . Amtsgericht ,
Hauser .

Rittelman :k.Z . e.3S7. Nr. 4069 . Freibnrg . (A uffiord e»rung .) Andreas Friedrnh Waguer vonHugst«,-tm , welcher im Jahr 1854 sich »ach Amerika begebe »und seit dem Jahr 1858 keine 'Nachricht mehr van sich
gegeben hat. wird aus Antrag seiner gesetzlichm Erben
aufgefordett , Nachricht von sich und seinem Aufent¬haltsort anher zu gebe« , widrigenfalls nach Umlaufeines Jahres er für verschollp: « klärt und seuw näch¬
sten Erven in fürsorglichen Besitz seine« Vermöge,eingewiesenwerden sollen.

Freiburg , de» 12 . Februar 1863,
Großh , bad. Amtsgericht-.

Gr äff .
Z.e.364. Nr. 3539. Pforzheim . ( LuLior -dernng .) Karl Ludwig Bauer vo« hier, Lvhjfhe«

'
»erstochenen FWer « Johann Jakob Naiver voii hier,hat sich seit dem Iah , MK mm hier euchernr, vhm-
seith« Nachrichtftk von sich , zu g«b«» . Dorftlbe wich-daher aufgefordert, sich

binnen Jahresfrist
zu stellen oder Nachricht vo« sich z» geben , widrige»-
fall« er für verschollen erklärt und sei« znrückaelasfe »»
Vermögen seinen nächsten Verwandten « fürArgpchm
Besitz gegeben würde .

Pforzheim , den 12. Februar 1868.
Großh. bad- Amtsgericht .

Sch « m b e r.
Gmtt

Z . e. 376 . Nr . 3393 . Pforzheim . (Ver scholllenheitserklärunz . ) Nachdem sich aufbiefsettige
Aufforderungvom 7. November 1866 , N«i 25M8 - Frie¬drich Mohr von Ittersbach :weder dahiergWlllt, » »ch.seinen Aufenthaltsort augszeigt hat, wird derselbe für
verschollen erklärt und sein Vermögen dm nächsten« n -
verwandtm in fürsorglichen Besitz gegeben .

Pforzheim , dm 8. Februar 18681
Großh . bad. Amtsgericht.

Gärtner .
Schneider .

Z. e.413. Nr . 1963 . Donaueschingen . ^Vor¬
ladung ) '

In Anklagesachm
gegenMartm Bausch vo« Brä « »chym>Joh. Benedikt Bvcher . von Tha, »--

heim , Adrian Eberhard Rontbachvon Behla, Matti » Rieiimüller
von Riedtzschingen , und, Jakob B erkt
s ch e von Sunthausen ,

Obengenannte sind der Refraktion
ihr Aufenthalt unbekannt .

E«" wird nun Tagfahrt zvttHnMMMandkung an¬beraumt auf
Mtzntag de« 2 . k. Di- , I Uhr .und werden hiezu di« Desch .uGgtm unter i

drohung anher « rgtlach» . . HtzK im Falle ihre- V
bleiben« das Ucthell «ach he« Ergebnisse dtp Unter¬
suchung würde gefällt wrrd-e«.

Donaueschmgm. dm 13.. Februar 1868 .
Großh. bad . Amtsgericht,

H. Schmidt .
Z-e-355. Nr. 3904. Wald - Hut . (Urtheit .)I . ll . S . gegen Kanonie r Donatus Ä S na mnr Bech-icrSbohl wegm Desertion wird auf gepflogen» Unter¬

suchung zu Recht erkannt :
. Donatus Gäna von BechtorSbohl sei derDesertion sür jchuldrg zu erkläre», und beßbalbm eine Geldstrafe von 12M /l., sowie in däe

Kosten de« Strafverfahren« -n vevurthoilen. '
'

V. R, W .So geschehen
Waldshut , dm 8. Februar 1868.

Großh . bad. Amtsgericht .Elf » er .Z .e.398. Nr. 1595 . Achern . ( Bekanntma¬
chung.) Hutmacher Wilhelm M- itlhum von Hanw:rd al« BezirkSagent für die MagdeburgerFenervev -
flcherungS -Gesellschaft für dm zurücktretmden Ge¬
richtsvollzieher Allgeyer von hier bestätigt-

Achem , den 14. Februar 186-8.
Grotzh. bad. Bezirksamt ,

v, A e d e r.
Z. e.363. Rr. 1302 . Bretttn . ( Bekännt -

machung .) KaufmannHeinrich Metzger in Gon-
delShei« , WimdarjNtidiriller Eduard Wieder «
Wössingen, und Jakob Fr ank in Zütsenhausetr » « -
de» el« B^Eksago»te«. 47»» chj» Wheinich» g» Aßs>>
ficherungS -tSqellschLft iwÄöamz'hWiat .Brette», dm 12. Febw»«

Großh , beid, BwirkSamr .
Sp UNg^ nberg .- - . .Druck « uv Verlag der V. vrauu ' sche» H » fh « chdruck« rei,
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